
Lu c Fri ed en st eht mi t
sei n er r estri kti ve n

Si c h er h ei t sp ol i ti k i m
Kr euzf eu er d er Kri ti k.

Dag eg en f or d er n Déi Gr én g
ei n e gr u n dl eg en d e Ref or m

d es Str af vol l zu g es
i n Luxe mb ur g.

" War u m das The ma St r af vol l-
z ug? Wi r wol l e n, das s das St r o h-
f e uer, das anl äs sl i c h ei nes Aus-
br uc hes ei nes S c h wer ver br e-
c her s i m Fe br uar e nt br an nt i st,
ni c ht aus ge ht, s o n der n z ur ko n-
str ukti ve n Di s kus si o n ü ber di e
Mängel i m Luxe mbur ger St r af-

vol l z ug ge nut zt wi r d", s o
Fr anç oi s Baus c h von Déi Gr é ng.
S o ha be si c h di e Di s k us si one n
z u m Str af vol l z ug i n de n l et zt e n
J a hr e n wes e ntl i c h auf Si c her-
hei t s as pekt e bes c hr änkt, et wa
über ne u i nst al l i ert e St ör s e n der,
da Gef ange ne i n der Ver ga nge n-
hei t Mo bi l t el ef one z ur Vor berei -

t ung ei nes Aus br uc hs ver s uc hes
be nut zt hätt e n.

Déi Gr é ng si n d mi t de n j üngs-
t e n Vor s c hl äge n von J usti z mi ni s-
t er Luc Fri e de n ni c ht ei nver st a n-
de n, der a uf gr un d ei nes er ne ut e n
Aus br uc hs wei t ere Si c her ungs-
ma ßna h me n f or dert. " Man s ol l t e

unt er de m Ei n dr uck ei nes Fl uc ht-
ver s uc hes ni c ht i n ei ne Si c her-
hei t s hyst eri e verf al l e n, di e
gl a ubt, das s al l e Ant wort e n i m
Luxe mbur ger St r af vol l z ug a uf
de m Ge bi et der Ver s c härf ung der
Si c her hei t si nst r u me nt e l i ege n",
s agt der gr üne Abge or d net e Fel i x
Br az. " Wi r wol l e n ni c ht i n di es e
Logi k ei nst ei ge n un d bef ür wor-
t e n ei ne n l i ber al e n St r af vol l z ug,
der auc h dar an de nkt, das s di e
Le ut e, t r ot z begange ner Fe hl er
un d e nt s prec he n der St r af e, i r-
ge n d wann e ntl as s e n wer de n. "

Das S c hr as si ger Gef äng ni s ha-
be s ei t 1 9 84 si e be n Fl uc ht ver s u-
c he z u ver mel de n ge ha bt, di e

l et ztl i c h von der Pol i z ei verei t el t
wer de n ko nnt e n. I m Durc hs c hni tt

f än de al s o i nner hal b vo n drei bi s
vi er J a hr e n ei n Fl uc ht ver s uc h
st att, dagege n verl i e ße n j ä hrl i c h
1 . 3 00- 1 . 5 00 Le ut e l egal das Ge-
f äng ni s. " Wo bei f est z ust el l e n i st,
das s derj e ni ge, der i nner hal b von
vi er J a hr e n ei n mal i l l egal e nt-
ko m mt, f ür me hr Di s k us si one n
s orgt, al s di e 5. 0 00 bi s 6. 00 0 Ge-
f ange ne n, di e i nner hal b di es es
Zei t r au mes das Gef äng ni s l egal
verl as s e n", s o Fel i x Br az. Da bei
müs s e man si c h di e Fr age st el l e n,

o b di es e Le ut e t at s äc hl i c h auf ei n
Le be n i n der Fr ei hei t vor berei t et
si n d. " Wi e si e ht di e Nac h bet re u-

ung aus? Un d vor al l e m: I st si e
l ange ge nug, u m si c herz ust el l e n,
das s e he mal i ge St r aft ät er ni c ht
r ückf äl l i g wer de n", f r agt Br az.
Das s ei e n Fr age n, ü ber di e i n
Luxe mb ur g i n l et zt er Zei t z u we-
ni g ger e det wer de. " Des hal b i st
di e Si t uati on dr a mati s c h - ni c ht
wei l j e des vi ert e J a hr j e ma n d e nt-

ko m mt, s on der n wei l es kei ne a n-
ge mes s e ne n St r ukt ure n f ür Ge-
f ange ne un d der e n Wärt er gi bt",
s o Br az.

Akut er Pl at z ma n g el
Wege n des Pl at z ma ngel s wer-

de s c ho n s ei t J a hr e n kei ne
ver a nt wort ungs be wus st e Pol i ti k
me hr i m Gef äng ni s bet ri e be n.

Fakt s ei , das s das CPL- Sc hr as si g
ur s pr üngl i c h f ür r un d 5 9 0 Gef a n-
ge ne ge baut wur de, si c h mi ttl er-
wei l e j e d oc h bi s z u 7 00 St r af t ät er
d ort auf hi el t e n, was si c h auf di e
ges a mt e n I nf r ast r ukt ure n wi e Be-
s uc hsr ä u me o der S port mögl i c h-
kei t e n negati v a us wi r ke. Auc h s ei
es dr a mati s c h, das s i n Sc hr as si g
s ä mtl i c he Häftl i ngs gr up pe n ver-
mi s c ht s ei e n: männl i c he Ver ur-

t ei l t e l e bt e n mi t Unt er s uc h ungs-
häftl i nge n, J uge n dl i c he n un d
wei bl i c he n Häf tl i nge n unt er ei -
ne m Dac h. " Es s c hei t ert a n de n
Räu ml i c hkei t e n - we der quanti t a-

ti v noc h qual i t ati v kan n s o ei ne
ange mes s e ne Bet r e uung gar a n-
ti ert wer de n", s agt Br az. Aus di e-
s e n Mi s s st än de n r es ul ti er e n
dan n a uc h ge häuft e Verz wei fl ung-
st at e n, wi e et wa Sel bst mor de
o der Sel bst ver st ü m mel ungs akt e,
wo bei Bet r off e ne ni c ht nur i hr ei -

ge nes Le be n i n Gef a hr bri nge n,
s on der n auc h das von a n dere n.

Auc h das Per s o nal i m St r af-
vol l z ug ha be gr o ße Ei ns c hr ä n-
kunge n hi n ne h me n müs s e n, da
ei ne Rei he der Räu ml i c hkei t e n,
di e i n der Vergange n hei t al s Ru-
her äu me ge n ut zt wur de n, a uf-
gr un d vo n Pl at z ma ngel a bget r e-
t e n wer de n mus st e n. " Der Ber uf
des Wärt er s i st ei n hart er Ber uf,
der ps yc hol ogi s c h s e hr s c h wer
über J a hr e hi n weg z u pr akti zi e-
r e n i st. " Des hal b s ei es wi c hti g,
de n Wärt er n di e Mögl i c hkei t ei -
nes Tur nus ei nz ur äu me n, da mi t
di es e i n an der e Ge bä ude, Ver wal-

t unge n o der Täti gkei t sf el der
wec hs el n kö nne n. Das Auf br e-

c he n al t er Ge wo h n hei t e n t r üge
z u ei ne m bes s er e n Bet r e uungs ni -
veau bei . Ei n gr o ßes Ma nko s ei
auc h di e f e hl e n de Wei t er bi l d ung.

Ko ntr ol l e st att
Resozi al i si er u n g

I n de n 7 0er J a hr e n wur de dank
der I ni ti ati ve vo n St aat s mi ni st er
Kri e ps un d St aat s an wal t S pi el-
man n der l i ber al e St r af vol l z ug

ei ngef ü hrt. " Ma n hat si c h da mal s
be wus st f ür ei n ' pri s on à s éc uri t é
moye nne' e nt s c hi e de n un d auf

ei ne n Hoc hsi c her hei t str akt ver-
zi c ht et", s o Br az. J e d oc h wer de
i n de n Di s kus si one n der ver ga n-
ge ne n J a hr e wi e der ver st är kt
nac h ei ne m s ol c he n Tr akt ver-

l angt. Da bei wer de nac h Ansi c ht
von Déi Gr é ng der Bevöl ker ung
ei ne hun dert pr oz e nti ge Si c her-
hei t s uggeri ert. I n Wa hr hei t j e-
d oc h kön nt e n a uc h hi er Gef ange-
ne al l e Si c her hei t s vor ke hr unge n
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Resozi al i si er u n g st att
Si c h er h ei t shyst eri e
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Gr o sses, g o ur ma n d es et al l e ma n d e
2 2 gr o s s e s b a g n ol e s d e s tr oi s mar q u e s al l e ma n d e s l e s
pl u s e n vu e l or s q u' i l s' a gi t d' a c h et er d u r a bl e, mai s p a s
n é c e s s ai r e me nt é c ol o gi q u e: c o m me l e mo nt r e u n e
r é p o n s e d u mi ni str e d e l ' e n vi r o n n e me nt à d e u x q u e s-
ti o n s p arl e me nt ai r e s, l e s voi t u r e s d e s er vi c e d e s mi -
ni str e s é mett e nt e n mo ye n n e 2 6 7 gr a m me s d e C O 2p ar
ki l o mètr e p ar c o u r u. C' e st d' a ut a nt pl u s i mpr e s si o n n a nt
q u e l a mo ye n n e d' a g e n' e st q u e d e t r oi s a n s et d e u x
moi s p o u r l e s voi t u r e s uti l i s é e s r é g ul i èr e me nt. C o m me

l e c o- voi t u r a g e s e mbl e di ffi ci l e à r é al i s er à c a u s e d e s
o bl i g ati o n s pr of e s si o n n el l e s tr è s di ver s e s d e n o s mi -
ni str e s, i l s er ai t t e mp s d e r e voi r à l a f oi s l e c al i br e et l e
mo d e d e pr o p ul si o n d u p ar c a ut o mo bi l e g o u ver n e me n-

t al . C' e st c e q u e pr o met l e mi ni str e d e l ' e n vi r o n n e-
me nt: à l ' a ve ni r l e s me mbr e s d u g o u ver n e me nt o pt e-

r o nt p o u r d e s mo d èl e s pl u s é c o n o me s, voi r p o u r d e s
vé hi c ul e s h ybri d e s. E ntr e- t e mp s L u ci e n L u x f ai t o pti -
mi s er s a voi t u r e d e s er vi c e d e ma ni èr e à p o u voi r r o u -

l er a u g az n at u r el - et c e ci à s e s pr o pr e s fr ai s. U n c o u p
d u r p o u r l ' i n d u st ri e a ut o mo bi l e d' o utr e- mo s el l e q ui n e
pr o p o s e p as, à l ' h e u r e a ct u el l e, d e s mo d èl e s h ybri d e s.
Ou bi e n ver r a- t - o n d or é n ava nt n o s mi ni st r e s s e b al a-
d er e n s mar t ?

Mo bi l i t é c ul t ur el l e r é d ui t e
Qu e l ' or g a ni s ati o n pr ati q u e d e s é vé n e me nt s or g a ni s é s
s o u s l ' é gi d e d e l ' a n n é e c ul t u r el l e 2 0 0 7 n' e st p a s
t o uj o u r s p ar f ai t e, n' e st p a s u n e n o u ve a ut é e n s oi . Mai s
q u' e n e st-i l d e l ' a c c è s d e s p er s o n n e s à mo bi l i t é r é d ui -

t e a u x ma ni f e st ati o n s c ul t u r el l e s ? S ui t e à d e n o m-
br e u s e s pl ai nt e s c o n c er n a nt l a n o n - ac c e s si bi l i t é a u x
c h ai s e s r o ul a nt e s à c er t ai n e s ma ni f e st ati o n s c ul t u -
r el l e s - n ot a m me nt l a f êt e d' o u ver t u r e - l a d é p ut é e d u
C S V Mari e- J o s é e Fr a n k a vo ul u e n s a voi r pl u s p ar voi e
d e q u e sti o n p arl e me nt ai r e. Da n s s a r é p o n s e, l a Se-
cr ét ai r e d' Et at à l a c ul t u r e, Oct a vi e Mo d er t, s' eff or c e à
bl a n c hi r l e c er f bl e u d e t o ut s o u p ç o n d e di s cri mi n a-

ti o n. Ai n si , u n e c h ar t e d' a c c e s si bi l i t é a u r ai t bi e n ét é
r é di g é e p ar l e c o mi t é or g a ni s at e u r d e l ' a n n é e c ul t u r el -
l e, mai s el l e n e va u dr ai t q u e p o u r l e s ma ni f e st ati o n s
or g a ni s é e s p ar l e c o mi t é 2 0 0 7. P o u r l e s a utr e s or g a ni -
s at e u r s, l a c h ar t e n' a u r ai t q u e val e u r d e r e c o m ma n d a-
ti o n. De pl u s, l e s pr o bl è me s a p p ar u s l or s d e l a f êt e
f êt e d' o u ver t u r e s er ai e nt à mettr e s u r l e c o mpt e d e l a
vi l l e d e L u xe mb o u r g. L a b o uti q u e offi ci el l e p o u r r a
d' ai l l e u r s bi e nt ôt ac c u ei l l i r d e s p er s o n n e s e n f a ut e ui l
r o ul a nt, gr â c e à u n ac c or d tr o u vé a ve c l e s CF L. Afi n d e
pr é ve ni r d e s pl ai nt e s à ve ni r, Mo d er t a n n o n c e a u s si
u n e mi s e à j o u r d u si t e i nt er n et d e l ' a n n é e c ul t u r el l e: à
p ar ti r d e d é b ut avri l l e s l i e u x ac c e s si bl e s a u x p er -
s o n n e s h a n di c a p é e s s er o nt i n di q u é s a u p u bl i c.

Gl as i m Gr as
I n ei n er Pr e s s e mi tt ei l u n g d e s Ge s u n d h ei t s mi ni st e-
ri u ms wer d e n Mari h u a n a- K o n s u me ntI n n e n d avor g e-
war nt, d a s s si c h i n i hr e m " St off" a u c h u n er wü n s c ht e
S u b st a n z e n b efi n d e n k ö n nt e n. S o wu r d e n i n Fr a n kr ei c h
s o wi e i n B el gi e n me h r er e Mari h u a n a- Pr o b e n p o si ti v
a uf kl ei n g e ma hl e n e Gl a s s pl i tt er g et e st et. S ol l t e n ac h
d e m Ge n u s s d er Dr o g e ei n Br e n n e n i n Mu n d u n d H al s,
At e mpr o bl e me o d er s o g ar Bl ut a u s wu r f f e st g e st el l t
wer d e n, s ol l t e n si c h di e B etr off e n e n s of or t i n är ztl i c h e
B e h a n dl u n g b e g e b e n. Di e Gr ü n d e f ü r di e s e u n g e wö h n-

l i c h e Zut at si n d r ei n wi r t s c h aftl i c h er N at u r: Di e S pl i tt er
mac h e n d a s ver k a uft e Ra u s c h mi tt el s c h wer er u n d

ver u r s ac h e n n e b e n b ei d a s t ypi s c h e Gl ä n z e n q u al i t ati v
h o c h wer ti g e n St off e s. Das P er fi d e d ar a n i st, d a s s si c h
di e S pl i tt er mi t bl o ß e m Au g e ni c ht er k e n n e n l a s s e n.
Ei n zi g e An h al t s p u n kt e si n d ei n e u n g e wo h nt k ör ni g e
K o n si st e n z d er Dr o g e, s o wi e ei n K ni r s c h g er ä u s c h
b ei m Zer dr ü c k e n d er Ca n n a bi s bl üt e n. Der ar ti g e s

" Str e c k e n" vo n Dr o g e n i st ni c ht s el t e n: Zu mal h ar t e n
Dr o g e n wer d e n oft n o c h g ef ä h rl i c h er e S u b st a n z e n -

z u m B ei s pi el B att eri e s ä u r e - b ei g e mi s c ht. Vi el e To d e s-
f äl l e g e h e n e h er a uf di e s e Ur s a c h e n z u r ü c k al s a uf ei n e
Ü b er d o si s i m h er k ö m ml i c h e n Si n n. An g e si c ht s d er
pr a g mati s c h e n U n mö gl i c h k ei t d e n Dr o g e n h a n d el g a n z
z u u nt er bi n d e n, s ol l t e d er St a at - d e s s e n Auf g a b e e s
i st, d e n B ü r g er z u b e s c h üt z e n - ü b er ei n e wei t g e h e n d e
L e g al i si er u n g wei c h er Dr o g e n u n d ei n e k o nt r ol l i er t e
Ab g a b e h ar t er St off e n ac h d e n k e n, u m we ni g st e n s
di e s e Ri si k e n z u u nt er bi n d e n.

a kt u el l2
u mge he n - mi t de m Unt er s c hi e d,
das s ei ne mas si ver e Ge wal t a n-
we n d ung gege n Mi t gef a nge ne
o der das Wärt er per s o nal n ot we n-
di g s ei .

Zude m kön ne man i n de n " pri -
s ons à s éc uri t é moye nne" ei n
bes s er es s ozi al es Kl i ma s c haff e n.

I n ei ne m Hoc hsi c her hei t st r akt
wür de n di e Gef ange ne n per ma-
ne nt ko nt r ol l i ert, was si c h l ang-

f ri sti g negati v a uf Gef a nge ne un d
Wärt er aus wi r kt. I n di es er Si t ua-

ti on wür de n a uc h al l e Anst re n-
g unge n f ür di e Res ozi al i si er ung
der Gef ange ne n pr akti s c h un-
mögl i c h. Dagege n kön ne man i n

ei ne m l i ber al ere n S yst e m ei ne
At mos p här e s c haff e n, di e di e Ge-

f a nge ne n gl au be n l äs st, das s di e
Ges el l s c haft - vert r et e n d urc h di e
Gef äng ni s ver wal t ung - de n Be-

t r off e ne n wi r kl i c h ei ne z wei t e
Cha nce ei nr äu me n wi l l.

Au c h a n d er e Mi ni st eri e n
g ef or d ert

Zi el s ei des hal b, ei n wei t eres
Gef äng ni s i n Luxe mburg z u er-

ri c ht e n, das es a uc h er mögl i c he,
di e ei nz el ne n Per s one ngr up pe n
z u t re nne n: Unt er s uc hungs häft-
l i nge s ol l e n f ort a n i n di e ne u z u
erri c ht e n de " mai s o n d' arr êt", ver-
urt ei l t e Er wac hs e ne nac h S c hr as-
si g un d st r aff äl l i ge Mi n derj ä hri ge
nac h Dr ei bor n ko m me n. " Hi er i st
a uc h das Fa mi l i e n mi ni st eri u m
gef or dert, u m f ür ver hal t e ns ge-
st ört e J uge n dl i c he, di e ni c ht
nac h Dr ei bor n ge höre n, ne ue
St r ukt ur e n z u s c haff e n", s o Br az.

I ns ges a mt s ei das Gef ä ng ni s
ni c ht di e al l ei ni ge Angel ege n hei t
des J usti z mi ni st eri u ms. S o mi t s ei
das Ges un d hei t s mi ni st eri u m i m
Dr oge n ber ei c h gef r agt, das Erzi e-
hungs- un d Ar bei t s mi ni st eri u m

i m Ber ei c h der Ar bei t s be di ng un-
ge n des Per s onal s, " Séc uri t é
S oci al e" i n p unkt o Ei nk o m me n
vo n e ntl as s e ne n Gef a nge ne n.

Tr agi s c h s ei , das s es bi s her
kei ne St ati sti ke n ge be, di e z ei ge n,
wi e eff ekti v das Gef äng ni s s ys-

t e mi n punkt o Res ozi al i si er ung
o der Ber uf s ei nsti eg f unkti o ni ert.
" Ohne st ati sti s c hes Mat eri al l i egt
a uc h kei n anal yti s c hes Mat eri al
vor, das es erl aube n wür de, Ma ß-
na h me n z u o pti mi er e n" s o Br az.
Ne bst der Wei t er bi l d ung des Per-

s onal s müs s e a uc h de n Gef ange-
ne n ei ne brei t gef äc hert e Be-
r uf s aus bi l d ung er mögl i c ht wer-
de n, u m di e Anst el l ungs c hanc e n
z u ver bes s er n. " Es rei c ht ni c ht,
e he mal i ge St r aft ät er ei nf ac h z u
ver mi tt el n", s o Déi Gr é ng. De nn
Ar bei t ge ber, di e e he mal i ge St r af-

t ät er ei nst el l e n, si n d kei ne S ozi al-
ar bei t er. I n Frei hei t f än de n si c h

j e ne e he mal i ge n Häftl i nge a m be-
st e n z ur ec ht, di e i m Gef ä ng ni s ei -
ne Ber uf s aus bi l d ung d urc hl auf e n
ha be n un d di e i n der Fr ei hei t
über z wei o der dr ei J a hre begl ei -

t et wer de n.

Chri sti ane Wal eri c h

All es i m Bli c k - doc h das Wes e ntli c he übers e he n? (Fot o: woxx)


